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Maximilian Schwarz, Preisträger der Friedrich-Brauer Medaille der ÖEG, hat uns am  
3. Juli 2025 nach einer postoperativen Herzschwäche für immer verlassen. Schon 2003 
wurde die ÖEG-Medaille in Bozen an den berühmten Dresdener Prof. Dr. Bernhard 
Klausnitzer vergeben, 2011 erfolgte die Verleihung an den Osttiroler Faunisten Mag. 
Dr. Alois Kofler. Bislang wurde diese Ehrung an keine weiteren Personen weitergegeben.
Maximilian Schwarz war einer der wenigen taxonomisch arbeitenden Apidologen Öster-
reichs, sein Spezialgebiet waren die parasitären Bienengattungen Nomada und Coelioxys, 

Abb. 1: Verleihung der Friedrich Brauer-Medaille 2009 an Maximilian Schwarz in Linz durch die damalige 
ÖEG-Präsidentin Univ.-Prof. Dr. Ulrike Aspöck und den Laudator Fritz Gusenleitner. Foto: Horst Aspöck.
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obwohl er sich darüber hinaus insbesondere faunistisch auch mit allen anderen Bienengat-
tungen beschäftigte. Durch seine Mitarbeit entstanden die ersten Gesamtverzeichnisse der 
Bienen Österreichs (Schwarz et al. 1996, Gusenleitner et al. 2012). Mehr als 400.000 
Exemplare an aculeaten Hymenopteren befanden sich in seiner Sammlung, die mit  
Ausnahme der Gattung Andrena (in Coll. F. Gusenleitner, St. Georgen/G.) und Anthidium 
s.l. (in Coll. Max Kasparek, Landshut), nunmehr in der Sammlung des Linzer Biodiver-
sitätszentrum (früher Biologiezentrum) eine letzte Bleibe fanden. Maximilian Schwarz 
hat nicht nur durch eigene Reisen nach Südeuropa, Afrika, Asien und Nordamerika seine 
Sammlung aufgebaut, sondern es waren auch die parasitischen Bienen der Sammlung 
Klaus Warncke (*1937 †1993), die Bienensammlungen Hermann Priesner (*1891 †1974), 
Helmut Hamann (*1902 †1980) (ohne die nichtparasitischen Halictidae, welche sich 
in der Sammlung Andreas Werner Ebmer (*1941) befinden) und Friedrich Schremmer 
(*1914 †1990) (ohne die Gattung Andrena) sowie Aufsammlungen der tschechischen 
Hymenopterologen Miroslav Kocourek (*1923 †1994) und Jiři Halada (*1949), die seine 
Sammlung qualitativ und quantitativ wachsen ließen. Viele weltweite Kontakte erbrachten 
weitere wertvolle Zuwächse. Nicht unerwähnt darf bleiben, dass Schwarz auch seit 1980 
Herausgeber und Eigentümer der Zeitschrift Entomofauna war (https://www.zobodat.at/
publikation_series.php?id=1616, https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=70), 
die mit 40 Bänden, 25 Supplementen und vier Monografieausgaben unauslöschliche 
Spuren in der Fachliteratur hinterlassen haben. Die Geschichte zur Zeitschrift ist unter 
Gusenleitner et al. (2010) nachzulesen. Verzeichnisse seiner publizierten Leistungen, 
Informationen zu seinem Lebensweg sowie eine Aufzählung der von ihm beschriebenen 
Taxa finden sich in Gusenleitner (2009, 2024, 2025) sowie Ockermüller (2015). 
Mit Maximilian Schwarz verlor Österreich nicht nur einen der bedeutendsten Wildbie-
nenforscher weltweit, wir trauern auch um einen menschlich geschätzten Kollegen, in 
dessen Haus sich unzählige Fachkollegen aus der gesamten Welt die Türklinke in die Hand 
gaben, die von seinen Erfahrungen und seiner Freundschaft profitierten. In den letzten 
Jahren wurde Schwarz durch seine treue Lebensgefährtin Roswitha Kriesten begleitet, die 
sich fürsorglich um seine Anliegen bemühte, ihr gebührt ein besonderer Dank. Weitere 
biografische Hinweise zu meinem Freund Max, insbesondere auch seine Ernennung zum 
Professor (Gusenleitner 2018) finden sich im Literaturverzeichnis und in Zobodat unter 
https://www.zobodat.at/personen.php?id=272&bio=on&gallery=full.
Requiesce in pace, carissime amice.
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